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Der Tulpenbaum
Dfit den Jahren war es eine weitver¬

breitete Gewohnheit geworden , in den
Taaen , da dfcr 21 . März in bedrohliche
Kalender nähe rütkte , den Frühling

durch die Rotationsmaschinen zu quet¬
schen und Spalte um Spalte mit Lenz
und Liebe zu füllen . Es soll vorgekom¬
men sein , daß verkannte Dichter und
sonstige literarische Anfänger um diese
Zeit mit klappernden Zähnen , klam¬
men Fingern und im Wintermantel auf
ihrem „ gemäß Mietvertrag " nicht mehr
geheizten möblierten Zimmer saßdn
und das obligatorische Artikelchen von
der mild wärmenden Frühlingssonne
und den ersten Blüten schrieben . Wäh¬
rend es möglicherweise draußen reg -
n ete ! Eine Meisterleistung der Phan¬
tasiebegabung , die bedauerlicherweise
ün Honorar nicht in Erscheinung trat .

Unsere Jahreszeiten haben heute ihr
Gesicht etwas verändert . Und unser
Kalender weist andere Einschnitte und
Daten auf als die gewohnten . Zweifel¬
los war es bedeutsamer , daß unsere
U -Boote am 20 . März 204 000 BRT ver¬
senkten als daß nun gerade am
21 . März der Frühling zu beginnen hat .
Und doch — wir Deutsche haben jene
Begabung , die uns am Rande des Gra¬
natloches noch die letzte Blume sehen
läßt . Und die uns trotz oder vielleicht
gerade wegen aller Härte des Krieges
den zarten und stillen Dingen am Rande
mit offenen Augen und bereitem Her¬
zen begegnen läßt . Mag unser Gang
noch so eilig sein und mögen unsere
Gedanken um noch so viele Fährlich -
keiten kreisen — daß die Forsythien
am Ufer der III im leuchtenden Gelb
aufgebrochen sind und seit Tagen im
hellen Sonnenlicht um die Wette blü¬
hen , konnte keiner übersehen . Und die
dicken Knospen der Kastanie , die nun
auch ihre Hülle zersprengt haben , um
das zarte neue Grün der jungen Blätter
zu zeigen , mochten wohl nur den Au¬
gen derer entgangen sein , die mit dem
Kopf an der Erde durch die Welt zu
gehen pflegen . Braucht der Mensch da
tatsächlich noch einen roten Strieh am
Umlegekalender ? Ganz zu schweigen
von der unfaßbar weichen Luft , die
man ordentlich schmecken kann und
wo einem das Harz auch ohne Senti¬
mentalität ein paar Takte zu schnell
an die Rippen pocht .

Unter uns : ich habe keinen Kalender
und Briefeschre iben ist zur Zeit meine
große Achillesferse . Als ich aber heute
morgen aus der Tür trat und sah , wie
eilig an dem kleinen Tulpenbaum da
unten gegenüber der Germania die
Blütenblätter von ihrem sanften Weiß ,
dem glänzenden Rosa und samtenen
Violett die enge Knospenhülle streifen ,
konnte ich nicht länger mehr umhin ,
das Thema aufzugreifen . Und die IU
fließt ja auch so ungefähr in Richtung
Orangerie — wer Augen hat zu sehen . . . !

W. S.

Vor keiner Brandbombe darf kapituliert werden
Stabbraadbomben sind immer zu löschen — Nach Aulschlag zupacken oder Snwiijwirkung abwarten

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von

heute 19 .48 bis morgen 6 .58 Uhr
*

Die Zweigstellen sowie die Ausgabe¬
stelle des Wirtschaftsamtes für den
inneren Stadtbezirk sind wegen Vor¬
bereitung der Ausgabe der Kohlen¬
bezugsausweise ab sofort bis ein¬
schließlich 3. April geschlossen .

*

Die städtische Bauverwaltung befin¬
det sich ab > 1. April im Gebäude , Lu¬
zerner Straße 14 . Das Hochbauamt , das
Maschinenamt , die städtebauliche Be¬
ratungsstelle und Baupolizei 60wie das
Vermessungsamt befinden sich bereits
in dem neuen Gebäude , während der
Verlegung des Tiefbauamteg bleiben
die bisherigen Diensträume in der Hin -
denburgstraße 7 am kommenden Don¬
nerstag , Freitag und gamstag ge¬
schlossen . Das städtische Grünflächen¬
amt verbleibt im Gebäude , Franzis¬
kanergasse X.

Wir alle sind wohl schon in Straß¬
burg dabei gewesen , wenn Amtsträger
des Reichsluftschutzbundes vor aller
Oeffentlichkeit original -britische Stab¬
brandbomben haben anbrennen lassen ,
um dann zu zeigen » wie man sie rasch ,
leicht und sicher 'löscht . Dieses Lö¬
schen hat fast zu einfach ausgesehen ;
ein geringer Kraftaufwand , ein wenig
Wasser und Sand ; dazu das simple
Wissen um die richtige Anwendung
einfacher Hilfsmittel — und schon
schien alle Gefahr gebannt . Gern ha¬
ben wir uns davon überzeugen lassen ,
daß Selbstschutz im Bombenkrieg die
beste Verteidigung ist und daß die Er¬
kenntnis einer Gefahr ihre Ueberwin .
dung erleichtert .

Inzwischen sind in vielen deutschen
Städten die Bomben dichter gefallen .
Zahllose Wohnstätten sind zu Stellun¬
gen geworden , in die der Feind mit
Brandbomben einbrach und die von
Selbstschutzkräften , von Frauen und
sogar Jungen und Mädchen zäh ver¬
teidigt wurden . Auch die Brandbom¬
ben sind bösartiger und tückischer ge¬
worden ; keineswegs aber unangreif¬
bar .

Jeder weiß , daß eine einfache Stab¬
brandbombe , deren sieh die Briten als
ihres hauptsächlichsten Brandstif¬
tungsmittels bedienen , nur 1,7 kg
schwer ist, das Dach und häufig bis zu

zwei Stockwerken durchschlägt und
dann mit grellweißer Flamme ab¬
brennt . Entdeckt man sie bald nach

' ihrem Einschlag , so bedarf es kaum
mehr als eine oder zwei Tüten Sand ,
sie zu löschen , ohne daß es erst zu
einem Entstehungsband kommt . Weil
sie sich einem schnellen Zugriff so
widerstandslos ergibt , versuchte dpr
Brite , sie zum Schreckhafteren und
Gefährlicheren hin zu entwickeln .

Seit einiger Zeit nun haben die Bri¬
ten einem feil ihrer Stabbrandbom -
ben eine erhebliche Sprengwirkung
gegeben . Dje Sprengladung ist im
Stahlkopf der Brandbombe ; sie deto -,
niert etwa drei Minuten nach dem
Aufschlag , zerreißt dann den Stahl¬
kopf in Brocken , tjie mit starker Wucht
umhergeschleudert werden . In Form
Größe , Farbe und Gewicht sind diese
Bomben den anderen Stabbrandbom¬
ben völlig gleich . Da man also niemals
wissen kann , ob es sich bei einer eben
eingebrochenen Stabbrandbombe um
eine mit Sprengwirkung handelt , ist
gegen keine anders als aus sicherer
Deckung heraus , die Pfeiler , Schorn¬
steine und Mauervorsprünge geben ,
vorzugehen . Kann man nieht , ohne die
Deckung zu verlassen , nahe genug an
die sprühende Brandbombe herankom¬
men , um sie durch Sand , mit der
Schaufel geworfen , zu ersticken , dann

Würdige Gestaltung jedes Soldatengrabes im Elsaß
Arbeitstagung des Volksbundes Deutsehe Krlegsgräberfürsorge

Mit der kürzlich in Straßburg er¬
folgten Gründung der Stadtkreis -
gemeingchaft hat der Volksbund
Deutsche K r 1 e g s g r ä b e r f ü r -
sorge nun auch im Elsaß Fuß ge¬
faßt . Unsere seit Jahrtausende um¬
kämpfte Heimaterde birgt so manches
Soldatengrab und all die Heldenfried »
höfe in den Vogesen erinnern an aas
Opfer , das der Krieger seinem Volke
bringt . Wo Gefallene ihre fetzte Ruhe¬
stätte gefunden haben , da ist die Erde
geweiht und der Ort dem Alltag ent¬
rückt . Der Volksbund hat es sich in
enger Zusammenarbeit mit Wehr¬
macht und Partei zur ehrenvollen Auf¬
gabe gemacht , die Gräber unserer
Helden zu pflegen und Ihr Andenken
aurch Errichtung würdiger ' Denk¬
mäler hochzuhalten . Getreu einem
Worte des Führers , daß kein Mann
verlorengehen dürfe , ist der Volks¬
bund unermüdlich tätig , möglichst je¬
des Soldatengrab so zu gestalten , wie
es die Ehrfurcht vor dem Opfer be¬
fiehlt .

Am Heldengedenktage hatten 3ich
die Kreisbeauftragten des Gauverban¬
des Oberrhein zu einer Arbeitstagung
in Straßbur # zusammengefunden , um
den Gedanken des Bundes zu vertiefen
und die großen Aufgaben , die der neue
Weltkrieg gestellt hat , einer zweck¬
vollen Lösung entgegenzuführen .

Die Tagung wurde mit einer Feier
eröffnet , an der auch Vertreter der
Wehrmacht teilnahmen . Wilhelm Con¬
rad G o m o 11, von der Bundesleitung
Berlin , sprach über das heilige Ver¬
mächtnis unserer toten Soldaten . Nicht
in klagender Trauer treten wir vor sie
hin , denn das ist nicht Soldatenart ,
ihr Heldentum muß uns gegenwärtig
sein und für immer in unserem Fühlen

und Denken verankert bleiben . Auf
diesen Gedanken baue sich die Arbeit
des Volksbundes auf , angestrebt werde
eine vorbildliche Gräberfürsorge , de -,
ren Durchführung an Hand von
Lichtbildern gezeigt wurde .

Gauverbandgführer K e m p f leitete
die Tagung und wies darauf hin , Jaß
es auf die Durchdringung des ganzen
deutschen Volkes mit den Bundes¬
gedanken ankomme . Die Tagung ver¬
mittelte der Straßburger Stadtkreis¬
gemeinschaft wertvolle Anregungen
Der Schlußsitzung ging eine Kranz¬
niederlegung am Ehrenmal auf dem
Kronenburger Friedhof voraus .

hat die LuftschHtzhandspritze dafür zu
morgen, daß die Umgebung der Stab -
brandbembe genügend genäßt wird ,
um eine Weiterentwicklung des Bran¬
des zu verhindern .

Wenn die Bembe zu einem Br $nd -
kuchen auseinander geflossen ist , dann
zerknallt sie aueh nieht mehr . Nun
kann sie unbedenklich und ohne be¬
sondere Deckung so bekämpft werden ,
wie jede einfache Stabbrandbombe
fo kann allerdings auch geschehen
daß Selbstschutzkräfte bei einem
Kontrollgang (Jureh das Haus den Ein¬
schlag von Stabbrandbomben hören
und sie schon entdecken , wenn sie ge¬
rade su fauchen und zu sprühen be¬
ginnen . Dann ist beherztes und ent¬
schlossenes Zupacken richtiger und
wichtiger aLs in vorsichtige Deckung
zu gehen oder Hilfe heranzuholen ,
denn noch läßt gi?h die Bombe qhne
Gefahr anfassen und dahin werfen ,
wo gie unsphädlieh aussprühen und
auch zerknallen Jwnn .

Auf jeden Fall gibt es noch keine
Brandbomben , vor denen unser Selbst¬
schutz zu kapitulieren bereit wäre .
Unter (Jen schwersten Sehlägen des
Bombenterrors haben sich Männer
und Frauen , Mädchen und Jungen in
Hitze und Qualm gegen Brandbomben
und Brand erfolgreieher eingesetzt als
sie es sich ( vorher selbst zugetraut hat¬
ten . Und immer da , wo die schwersten
Schläge hintrafen , erwies sich die
Luftschutzdisziplin als ein Fundament
von bombensicherer Härte .

Im Kalender angemerkt :

Verhütete ßrandstiftung
Ein großer Schrecken verbreitete sich

in Straßburg am 23 . März 1584 , Von
unbekannter Hand wurden vier höl¬
zerne Brücken — die Martins - , Niko¬
laus - , Stephans - und die Zolltpr -
brücke —, zuletzt auch die große pheitir
brücke angezündet . Glücklicherweise
wurden die Feuer rechtzeitig bemerkt
und gelöscht . Man vermutete , daß bei
der Brandstiftung politische Motive im
Spiele waren . -er ,

Ausgabe der Lebensmittelkarten . —
Wir verweisen auf die heutigen Be¬
kanntmachungen über die Ausgabe der
Lebensmittelkarten und der Zuiage -
karten . Am Freitagnacbmittag sind aus
Anlaß der Kartenausgaben mehrere
städtische Dienststellen für den Publi -
kumsyerkehr geschlossen .

Der yächsta musikalische Vortrag
von Generalmusikdirektor Hans Ros-
baut } über Richard Wagners »Der Ring
des Nibelungen « findet Mittwoch , deB
24 , März , 20 .00 Uhr , im Saal der Lan -
desmusikschule statt . Es wird die Be¬
sprechung und Analyse der »Walküre «
beendet und mit dem »Siegfried « be¬
gonnen .

Spielplanänderung . — Die für Sonn¬
tag, » 28 . März , um 14 Uhr angesetzte
Aufführung vo,i »Thors Gast « findet
erst um 18 .38 Uhr statt . Dafür wird die
Vorstellung von »Angelika «, Lustspiel
von Toni Impekoven und Karl Mathern
auf 14 Uhr verlegt . Sie findet im
freien Verkauf statt ,

Tod eines Straßburger Gelehrten
Im Alter von 78 Jahren starb der

ehemalige Straßburger Ordinarius der
Augenheilkunde und Direktor der
Augenkliniken Professor Dr . Ernßt
Hertel , Aus Bad Kosen an der Saale
gebürtig , promovierte er 1894 in Jena ,
Halle und München zum Dr . med . und
erhielt 1895 seine Aprobation als prak
tischer Arzt in Jena . Seine öffentliche
Hochschullehrtätigkeit in Straßburg
erstreckte sich auf die Zeit von 1898
bis zum ersten Weltkrieg , wo er nach
seiner Habilitation in Straßburg , 1902
Extraordinarius und 1910 ordentlicher
Professor wurde . Später lehrte Pro
fessor Hertel In Leipzig . -se .

Umschau am Oberrhein
■

Spenden für Hinterbliebene von ataiingradkämpfern
Für die Hinterbliebenen von Stalln -

gradkämpfeim laufen weiterhin beim
Befehlshaber im Wehrkreis V und im
Elsaß , General der Infanterie Q ß -
w a 1 d , ansehnliche Geldspenden ein .

So hat ein Volksgenosse aus dem
Elsaß zum Ausdruck seiner Dankbar¬
keit 1000 Mark überwiesen , Inhaber
und Gefolgschaft einer Druckerei
haben 1172 RM . gespendet , wobei die
Gefolgschaft den Ertrag freiwillig ge¬
leisteter Arbeitestunden beigesteuert
hat . Ein zur Wehrmacht eingezogener
Fabrikant hat ebenfalls 1000 RM . zur
Verfügung gestellt .

Schlettstadt . — Der Bund der Freunde
der Reichsuniversität Straßburg ließ
dieser Tage in Schlettstadt für einen
erweiterten Interessenkreis drei Vor¬
träge abhalten , die starkes Interesse
fanden . Es sprachen Prof . Dr .
F r a n t z übe r die Periode des 30jäh¬

rigen Krieges . Prof , Dr - H e i m p e 1
über die Zeit der Reiehsgründung und
Festigung der Beiehsgewalt im Mittel¬
alter und Prot . Bostroem behan¬
delte Erbkrankheiten .

Winzenheim ty . Kolmar . — Zufällige
Knochenfunde im hiesigen Rebgelände
führten zur Freilegung eines alemanni¬
schen Gräberfeldes . Es wurden elf
Gräber geöffnet und deren Inhalt ge¬
borgen . Einigen Toten waren Waffen
beigegeben ; Kuizschwerter (Saxj und
Dolche . Beschlagstücke und Schnal¬
len von Lederzeug waren ebenfalls
vorhanden . Diese Funde und die Art
der Bestattung der Toten mit dem
Blick gegen die aufgehende Sonne
lassen auf die alemannische Herkunft
der Grabstätte schließen . Zwei der
Gräber waren mit Steinfassungen um *
geben und nach oben mit Steinplatten
abgedeckt -

Der Sport im Landkreis
Erst am 28. März wieder Meisterschaft

Des Heldengedenktages wegen ruht
bekanntlich an ) heutigen Sonntag
der gesamte Sportbetrieb . Wir benüt¬
zen die Pause , um noch einmal kurz
vor Meisterschaftsschluß einen Bliek
auf die verschiedenen Tabellen zu
werfen ,

KJasse I . Der Meistertitel ist hier
an Grafenstaden gefallen , das im ent¬
scheidenden Treffen die Mannschaft
aus Lingolsheim aus dem Rennen warf .
Betreffs der fünf ersten Plätze , die den
Verbleib in der ersten Klasse mit sich
bringen , befinden sich bis jetzt außer
Grafenstaden noch folgende Mann¬
schaften in gesicherter Lage ; Lingols¬
heim , Fegerjsheim , Benfeld . Es bleibt
demnach nur noch ein Platz frei , der
von Erstein , Oberschäffolsheim oder
Gerstheim besetzt wird . Die größten
Chancen hierzu hat momentan Ober¬
schäffolsheim , nachdem Erstein lange
Zeit diesen Posten bekleidete , in letz¬
ter Zeit aber stark an Boden verlor .

Klasse II - Der Meistertitel in der
2. Klasse kann nur noch von Olympia
und Brumat errungen werden . Wir ge¬
ben hier den Straßburgern unbedingt
die größeren Chancen , da sie mit drei
Punkten Vorsprung an der Spitze lie¬
gen und nur noch zwei Punkte benöti¬
gen , um ihr Ziel zu erreichen . Das bes¬
sere Torverhältnis spricht ebenfalls zu¬
gunsten von Olympia ,

Klasse IH/A bteilung A . — Der
Meister steht in dieser Abteilung mit
Ittenheim seit drei Wochen fest . A b-
teilung B . An der Spitze finden wir
Mommenheim mit einem 10 -Punkte -
Konto . Suffelweyersheim , das mit 9
Punkten den zweiten Platz hält , hat je¬
doch noch zwei Spiele auszutragen und
sollte normalerweise Mommenheim
Überflügeln können .

Oberstadtbommissar Dr . Ernst sprach in Nordhausen
Nordhausen
Am Freitagabend sprach Oberstadt -
kommiesar Pg . Dr . Ernst (Straß¬
burg ) in unserer Gemeinde . Bei
seiner Ankunft im Saale Julius
Heim eang der BDM . zur Begrü¬
ßung das Lied » Nur der Freiheit
gehört unser Leben « . Ortsgruppen *
leüter Hertrich hieß den Pg . Dr ,
Ernst herzlich willkommen . In
eineinhalbstündiger pac 'Kender
Rede nahm Pg . Dr . Ernst vor voll¬
besetztem Saale zur politischen
und militärischen Lage Stellung ,
Seine oft mit beißender Ironie ge¬
würzten Aueführungen wurden im¬
mer wieder durch Beifall unter¬
brochen .

Quatzenheim
rn . Heldengedenktag . Am

Heldengedenktag fand im Vereins¬
haus eine Feier statt , an der sämt¬
liche Parteigliederungen , der NS .-
Heichekriegerbund sowie die Ein¬
wohnerschaft teilnahmen .

Achenheim
ns . Aus der Partei . —> Am

Samstagabend hielt der Ortsgrup¬
penleiter den monatlichen Dienst¬
appell ab . Bei dieser Gelegenheit
wurden der Personalamtsleiter
Haegel und der Ortsgruppenkassen -

' leiter Schneider iif ihr Amt einge¬
führt . — Am "Sonntagnachmittag
fand im vollbesetzten Saale der
Wirtschaft Mittelhäuser der monat¬
liche Schulungsabend statt - SA -
Sturmführer Prof . Dr. Müller sprach
über das Thema » Der Kampf als
Lebensgesetz «. Anschließend ge¬

dachte der Ortsgruppenleiter der
gefallenen Helden unseres Volkes .
Mundelsheim

be . Heldengeden k feie f . Am
Sonntag beging unsere Ortsgruppe
eine würdige Ge-cjenkfeier für die
toten Helden , Nach dem durch die
Formationen HJ - und BDM . ge¬
sungenen Lied » Der Himmel grau
und die Erde braun « und einem
'Führerwort , sprach Ortsgruppenlei¬
ter Pg . Hof zu .den zahlreich er¬
schienenen Volksgenossen . Ergrei¬
fend , aber kraftvoll und selbstbe¬
wußt war der Akt der Ehrung der
toten Helden , im besonderen Ge¬
denken der großen Toten von Sta¬
lingrad . Mit dem Gelöbnis an die
Helden und den Führer , mitzu¬
kämpfen und mitzuhelfen , dem
Gruß an den Führer und den Lie¬
dern der Nation sehloß die er¬
hebende Feier ,
Hochfelden

nn . Die Heldengedenk¬
feier der Partei fand in dem
würdig ausgestatteten Feierraum
der Festhalle statt Ein Streich¬
orchester leitete die Feier ein . HJ ,
und BDM. sangen die Lieder :

'
» Ein

junges Volk steht auf « und
»Deutsehland , heiliges Wort « , Der
Hoheitsträger feierte die Größe des
Einsatzes der Helden , die .gefallen
sind im Glauben an den Sieg .
Hochfelden

nn . Spende fürSt alingrad -
kämpfer Anläßlich ihrer Ver¬
ehelichung spendeten Mina und
Mas Nesselhäuf , Drogist , für die
Helden Stalingrads die ansehnliehe

Summe von 75 RM ., die an die
NSV . weitergeleitet wurden .
Brumat

Schulungsabend , Am ver¬
gangenen Freitagabend sprach Pg .
Dr . Bauer zum Thema »Der Kampf
als Lebensgesetz «. Mit großer Auf¬
merksamkeit wurden die Ausfüh¬
rungen des Redners von den zahl¬
reich erschienenen Zuhörer ver¬
folgt . — Heidengedenktag ,
Unter Beteiligung aller Parteiglie¬
derungen fand am Sonntag früh
eine eindrucksvolle Feier zu Ehren
der Gefallenen statt . Im geschlosse¬
nen Zuge ging es dann zum Fried¬
hof , wo der Hoh ^ tsträge ? einen
Kranz am Ehrenmal niederlegte ,
während 4ie Musik das Lied vom
» Guten Kameraden « spielte .

"— Der
Kreisieiter s p r j c h t . Am
kommenden Samstag wird Kreis¬
ieiter Sehall im großen Saal » Zum
Löwen « zu der Bevölkerung von
Brumat sprechen .
Schwindratzheim

tg . Unterhaltungsabend
d e s B D M . Der von dem BDM . ver¬
anstaltete Elternabend wurde ein
voller Erfglg . Der große Saal war
bis auf den letzten Platz besetzt .
Die Leistungen der Mädels wurden
mit Beifall aufgenommen .

tg . Theaterabend . Im gro¬
ßen Saale der Wirtschaft »Zum
Ochsen « gibt Munschs Bunte
Bühne « am kommenden Freitag
einen Bunten Abend . Eintrittskar¬
ten sind im Ververkauf bei dem
Ortsbeauftragen für das WHW . ,
Pg , Tugend , zu haben ,

tg . Landwirtschaftliches ,
Bei der Versammlung am letzten
Sonntag gab der Ortsbaqernfü }irer

verschiedene Bestimmungen be¬
kannt , Weiter wurden die Anbau¬
flächen für Raps verteilt . Die
Schwindr &tzheimer Landwirte wer¬
den alles einsetzen , um den Forde¬
rungen der Zeit gerecht zu werden ,
Nerdhauspn

Der Filmwagen kommt !
Am Donnerstag , den | 5 . März , fin¬
det im Saale Julius Heim eine
Filmvorstellung statt . Außer der
politischen Wochenschau gelangt
noch der Film » Der Stropi « zur
Vorführung . —• Versammlung
der H J , und BDM . Der Orts¬
gruppenleiter versammelte HJ .- und
BDM- zur Neuaufetellung . gr be¬
sprach mit ihnen die Aufgaben und
Dienstpfliehtpn für den laufenden
Sommer ,
Beohfalden

nn , Uaterhaltungsabend .
Kommenden Samstagabend wird
» Munschs Bunte Bühne « in unse¬
rem Orte gastieren - Aus dem Erlös
des Bunten Abends wird ein an¬
sehnlicher Betrag dem Kriegs -
WHW . zufließen Eintrittskarten
bei den Zellenwaltern -

nn , Theatervorstellung .
Am Sonntagnachmittag wird die
NS . - Gemeinschaft » Kraft durch
Freude « eine Theatervorstellung "
geben mit dem Singspiel » Kenn
Heimetland , kenn Müederhüfl « und
dem Schwank » E Budell Quetschel¬
wasser « , Eintrittskarten bei der
Sparkasse und an der Tageskasse .
Minversheim

Aas dem Dorflebe ji . —
Dank der OpferfreudigMeit unserer
Bevölkerung konnten die Insassen
eines nahen Reservelazaretts mit
eijjer greßea lf efige Liebesgaben

überrascht werden , — Am Sonntag
fand bei gut besetztem Saale ein
politischer 'Schulungsvortrag durch
Pg . Heinzelrnann - Straßburg statt . —
Unter großer Teilnahme der Ein¬
wohnerschaft wurde der jm 69 . Le¬
bensjahre verstorbene Hieronymus
Glück , langjähriger Agent der
Zuckerfabrik Erstein , zu Grabe ge¬
tragen .

Oberschäffolsheim
al . Schulungsabend . — Im

Parteihaus fand ein Schulungs¬
abend statt mit einem Vortrag von
II , Marx über das Thema »Der
Kampf als Lebensgesetz «. Die Aus¬
führungen des Redners wurdep
mit großem Interesse und Beifal
aufgenommen .

Aehenheim
ns . Landwirtschaftliches

Die Frühjahrsbestellungen sjnd ir
unserer Gegend soweit beendet . Die
Tabakbeete werden zur Zeit vorbe¬
reitet ; überall auf dem Felde
herrscht reges Leben ,

Parl « laa | lllch « Bekannl raochu nge *

1T>eis Strasburg
Ortsgruppe Truchtersheim . — Heute Diens¬

tag , um 20 Uhr , spricht ein Gauredner ira Saale
des Gasthofes „ Zur Post " über das Thema ;
„ Der Kampf als Lebensgesetz " . Die Politisches
Leiter , Opferringmitglieder und die Angehö¬
rigen der NS .-Frauensehaft haben zu erschei¬
nen . Die Einwohnerschaft ist eingeladen , tp -

Ortsgruppe Hochfelden . — Kommenden Freir
tag , um 20.30 Uhr , findet in der Festhalle eia
Schulungsabend statt . Ein Qauredner wird das
Wert ergreifen .

Ortsgruppe Vendenheim . — Die für heute
Dieüstag abend , im Saale Schott ^ egesagte
Versammlung findet erst um 21 Uhr statt ,
und nicht ipTe bereits angegeben , um 29 übr .



Familien - Anzeigen
YDie glückliche Geburt eines Töch¬

terchens , Elisabeth Nora , zeigen
hocherfreut an : Uffz . Karl Frey , z .
Z . im Felde , u . Frau Marzella , geb .
Frühauf , Krebsgasse 19, z . Z . Uni¬
versitätsklinik Prof . Dr. Jacobi ,
Straßburg , den 21. März 1943 .

Als Vermählte grüßen : Roger Reiß
u. Luzia ReiS, geb . Reinhardt , und
danken hierm . herzl . für die reichl .
Glückwünsche u . Blumenspenden .
Straßburg -LingoJsheim . (26 960

Statt eines frohen Wieder¬
sehens erhielten wir die
unfaßbare Nachricht , daß

mein innigstgeliebter Mann und
d . beste Vater mein , drei Buben ,

Max Konnanz
"Meister der Schutzpolizei , am 17.
März , im Kampf gegen bolsche¬
wistische Banditen den Helden¬
tod für Führer und Reich erlit¬
ten hat .
Strasburg I. El«. , 77 . März 1943 .

in tief . Trauer: Agnes Konnanz
mit Kindern und Angehörigen .

Für die mir entgegengebrachte
Teilnahme allen Bekannten herz¬
lichsten Dank . (26 976

In treuer Pflichterfüllung für
Führer , Volk u . Heimat , ist
am 23. Fetpruar , bei Lenin¬

grad , uns . Sohn , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel ,

Walter $chmid
Kreisamtsleiter d . NSV . Hagenau ,
Freiwill . b . d . Waffen - # , im Alt .
v . 32 Jahren , gefallen . Er ruht auf
einem Heldenfriedhof inStablino .
Hagenau , Speyer , Berfin, Frei¬
burg , März 1943.

In tiefer Trauer : Wwe . Johanna
Scftmid, als Mutter , zur Zeit
Speyer/Rh ., Gilgenstr . 7 ; Dr .
7os . Schmid und Frau ; Fritz
Scfemid u. Frau ; Gg . Hornbach
u . Frau ; Reinhard Grün , Haupt¬
lehrer u . Frau und sämtliche
Anverwandte . (65 269

In tiefem Glauben an sein
Vaterland , ist mein lieber ,
guter Sohn , >jnser lieber

Bruder , Schwager , Onkel , Neffe
und Vetter , (41812

ff -Sturmmann Friedrich Foix
Kriegsfreiwilliger b . d . Waffen - # ,
Inh . d . Verwundeten -Abzeichens ,
am 2. 3. 43 , im Alter v . 25 Jahren
8 Mon . bei den schweren Kämp¬
fen im Osten für Führer u . Groß¬
deutschland gefallen . Er ruht auf
einem Heldenfriedhof in Stepa -
nowka .
Merzweiler , Hönheim , Kaiserslau¬
tern.

In tiefem Leid , seine Mutter u .
Geschwister und Anverwandte .

Gott der Allmächtige hat
unseren Heben und unver¬
geßlichen Sohn und Bruder .

Grenadier Karl Wolff
im Alter v . 19 Jähren , zu sich ge .
rufen . Er fleJ am 21 . Febr . 1943 an
der Ostfront für Führer , Volk u .
Vaterland u . wurde auf d . fhren -
friedhof in Stepanowo bestattet .

In tiefer Trauer : Familie Wolff ,
Schlettstadt .

Seelenamt am 29. März , vormitt .
9 Uhr , in der St .-Georgs -Kirche .

Berichtigung . Das Begräbnis von
Frau Anna Kauß

geb . Kugel , findet nicht am Mitt¬
woch , sondern am Donnerstag ,
25. März , vorm . 10.15 Uhr, vom
Bürgerspital aus , statt .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott d . All¬
mächtige unseren lieben Vater ,
Schwiegervater , Großvater , Bru¬
der und Schwager , (41814

Adolf Muller
ehem . Malermeister , nach länge¬
rer Krankheit in seinem 65. Le¬
bensjahre , zu sich in ein besse¬
res Jenseits gerufen hat .
Straßburg , den 21. März 1943.
Artilleriewallstr . 22.
Selz (U .-E. ) .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Fam . Mililer , Schoeffel nebst
Kindern .

Beerdg . im engst . Familien kreise .

Freunden u . Bek . die traur . Mitt . ,
daß Gott der Allmächtige unser ,
innigstgeliebten Sohn , Bruder u .
Schwager ,

Eduard Maetz
im Alt . v . 28% 3.. nach Icurz .,
schwerer Krankheit , vers . m . den
hl Sterbesakramenten , zu »ich
gerufen hat .
Str .-Schiltigh ., Wegelburgerstr . 11.

Die tieftrauernden Fam . : Maetz ,
HeiSerer , Müller , Andlauer .

Beerdig . : Donnerstag , 25. März ,
um 8 Uhr , vom Bürgerspital aus ,
im engsten Familienkreise .

Gott der Allmächtige hat uns . Ib .
Vater , Schwiegervater , Großvater ,
Bruder , Schwager und Onkel ,

Georg Laugel
ehemal . Bürgermeister , am 21 . 3.,
nach länger ., schwer . Leiden , in
seinem 74 . Lebensj ., vers . mit d .
hl . Sterbesakramenten , zu sich
in die Ewigkeit abgerufen .
Hochfelden , den 21. März 1943 .

In tiefer Trauer : Fam . Laugel ,
Pfister , Schuster , Meyer .

Beerdig . : Mittw ., 24. März , vorm .
10 Uhr , in Hochfelden . (26 821

Gott der Allmächtige hat unsere
gute , liebev . Mutter , Schwieger
mutter , Großmutter , Schwester
und Tante ,
Frau Wwe . Salomea Bohn

geb . Sch .wartz , plötzlich u . un¬
erwartet in ihrem 67 . Lebens¬
jahre , zu sich gerufen .
Strasburg , Barr , Buchsweffer .

Die trauernden Hinterbliebe¬
nen : Fam . Bohn -Hofstetter .

Beerdig , im engst . Familienkreis .

Nach kurzer Krankheit ist meine
liebe Gattin , uns . gute Schwe¬
ster , Schwägerin und Tante ,

Frau Maria Bender
qeb Gilligmsnn , am 22. März ,
im Alt . v . 52 J ., vers . mit den nl .
Sterbesäkram ., sanft entschlafen .
Sir . Schiltigheim , Groheweg 1.

In tiefer Trauer : Familie Ben¬
der - Giiligrnann .

Beerdigung : Mittwoch , 24. März ,
in Herlisheim . (41 825

-

Im Alt . v . 75 Jahr , * t mein Heb .
Gatte , uns . lieber Vater , Schwie¬
gervater , Schwager , Onket , Vet¬
ter und Pate ,

Adolf Baumgartner
am 20. März , nach lang . Leiden ,
vers . mit d . hl . Sterbesakramen¬
ten , sanft entschlafen .
Sftr.'Röttig « Schwanenstraöe Tl.

In tiefer Trauer : Familie Baum¬
gartner .

Beerdig . : Mittw ., 24. März , um
8 Uhr , vom Bürgerspital aus , in
aller Stille . (41823

Freunden u . Bek . die traur . Mit¬
teilung , daß mein innigstgelieb¬
ter Gatte , uns . herzensg . Vater ,

Eduard Metz
nach kurz . Krankheit , vers . mit d .
hl . Sterbesakramenten , im Alter
von 51 Jahren , in die Ewigkeit
abgerufen wurde .
Innenheim , den 21 . März 1943 .

Die tteftrauemden Hinterblie¬
benen : Familie Metz .

Beerdig . : Mittwoch , 24. März , am
10 Uhr , vom Trauerhause aus .

Nach kurz ., schwer . Leiden ist
uns . liebe Mutter , Schwiegermut¬
ter , Schwester , Schwägerin und
Tante ,
Frau Wwe . Sofie Bonschuh

geb . Kiffel , im 91 . Lebensjahre ,
sanft entschlafen .
Strasburg , den 20. März 1943 .
Hagenauer Platz 7.

In tief . Trauer : Fam . Hebsacker ,
Haug , Kempf , Laemmel .

Beerdig . Mittw . , 24 . März , nachm .
16 Uhr , vom Trauerhause aus , im
engsten Familienkreise . 41 817

Gott der Allmächtige hat meine
innigstgeliebte Gattin , uns . liebe ,
gute Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter und Tante ,

Frau Eugenie Muller
geb . Walther , am 22. März , nach
kurz ., schwer . Leiden , plötzl . u .
unerwartet , im 64 . Lebensj ., zu
sich in die Ewigkeit gerufen .
Strasburg , Weißturmstraße 74.

Im Namen der tieftrauernden
Hinterblieben . : Heinrich Müller .

Beerdig , im engst . Familienkreis .

Ausgabe der Lebensmittelkarten
Freitag , 26. März, von 14—18 Uhr , findet bei den bekannten Ausgabe¬

stellen die Ausgabe der Lebensmittelkarten statt .
Dienstag , 5f . März , gelangen bei der Kartenstelle für den inneren

Stadtbezirk und in den Zweigstellen des Ernährungsamtes die zusätz¬
lichen Bedarfsnachweise für werdende und stillende Mütter sowie für
Wöchnerinnen zur Ausgabe .

Mittwoch , 51. März, werden bei der KartensteMe für den inneren Stadt¬
bezirk und in den Zweigstellen des Ernährungsamtes die auf Grund ärzt¬
licher Atteste bewilligten Lebensmittelzusatzmarken ausgegeben .

Donnerstag , 1. April, erfolgt bei der Kartenstelle für den inneren
Stadtbezirk und in den Zweigstellen des Ernährungsamtes die Ausgabe
der Lebensmittelkarten an die Selbstversorger .

Personen , welche ihre Lebensmittelkarten nicht anläßlich der allge¬
meinen Kartenausgabe am 26. März abgeholt haben , können dieselben
erst am Freitag , 2. April , bei der Kartenstelle für den inneren Stadt¬
bezirk u . in den Zweigstellen des Ernährungsamtes in Empfang nehmen .

Straßburg , den 22. März 1943.
Der Oberbürgermeister I. V . Dr . Schmidt , k. Beigeordnet er .

Ausgabe der Zuiagekarten für Schwer -, Schwerst -,
Lang -, Langweg - und Nachtarbeiter

Für die neue Verbrauchsperiode vom 5. April bis 2. Mai gelangen die
Zuiagekarten für Schwer - , Schwerst -, Lang - , Langweg - und Nachtarbeiter
in den Räumen des Städtischen Ernährungsamtes , Am Hohen Steg 4, wie
folgt zur Ausgabe :
Mittwoch , 24. März, für die Betriebe mit den Kontrollkarten 1— 250
Donnerstag , 25. „ *, * u „ „ „ 251— 500
Freitag , 24. „ „ . „ „ . V » Ml— 750
Samstag , 27 . „ « M „ 751—1003
Montag , 2f. „ », „ „ M „ „ 1001—1SG0
Dienstag , 30. „ „ ,, ,, „ „

~ 1301—1600
Mittwoch , 31. „ „ „ „ „ rt 1601—1900
Donnerstag , 1. April , „ „ « „ „ „ 1901—2200
Freitag , 2. m m M „ „ „ 2201—2500
Samstag , 5. „ „ „ „ „ „ 25C1— 2700

Die Karten können von den Betriebsführern sowie deren Bevollmäch¬
tigten unter Vorweisung d . Kontrollkarte in Empfang genommen werden .

Beauftragte müssen außerdem noch im Besitze einer Vollmacht und
eines Personalausweises sein .

Die festgesetzten Abholungszeften shtd genau einzuhalten . Nicht
rechtzeitig abgeholte Karlen können erst ab Dienstag , 6 . April , nach¬
geholt werden . Straßburg , den 22. März 1943 .

Der OberbOrgermeister I. V . Dr . S c h m i d t , k . Beigeordneter .
Schließung der stadtischen Dienststellen

Anläßlich der Ausgabe der Lebensmittelkarten werden die städtischen
Dienststellen am Freitag , 26. März , am «Nachmittag für den Publikyms -
verkehr geschlossen . Geöffnet bleiben : das Standesamt , das Stadtamt
für Wohnungswesen und Wehrmachtsangelegenheiten , die Stadtkasse ,
die Städtische Darlehnsanstaft , das Fürsorgeamt und das Jugendamt .
Straßb ., 22. 3. 43 . Der Oberbürgermeister : Dr . Ernst , O bersta dtko mmi ssar .

Verwaltung der klinischen Universitäts -Anstalten Streßburg
(ßürgerspüal )

Es wird darauf hingewiesen , daß im Interesse der Ruhe der Patienten ,
Besuche von Kindern unter 12 Jahren , auf den Krankenabteilungen der
Straßburger Universitätskliniken (Bürgerspital ) mit Ausnahme der Frauen¬
klinik und der Entbindungsabteilung , nicht zugelassen werden .

Freunden u . Bek . die traur . Mitt .,
daß Gott der Allmächtige meine
liebe Tochter , unsere gute
Schwester und Schwägerin ,

Frau Violetta Marco
geb . Schrack , am 18. März , nach
schwer . Leiden , im 39. Lebensj .,
zu sich in d . Ewigk . gerufen hat .
Strasburg .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familie Schrack - Rebmeister .

Die Beerdigung fand im engsten
Familienkreise statt . (41 838

Gott der Allmächtige hat unsere
liebe Schwester , Schwägerin u .
Tante ,

Fräulein Luise Fey
am 21. März , plötzlich und un¬
erwartet heimgeholt .
Strasburg , Geilerstraße 20.

In tiefer Trauer : Familien Fey ,
Daske , Haerrig , Frey .

Beerdig . : Mittw ., 24 . März , nach -
mitt . 2 Uhr , von der evgl . Jung¬
st .-Peter -Kirche aus . Von Bei¬
leidsbesuchen bittet man abzus .

41 833) Der k. Verwaltungsdirekto r : Dr . A. B a r t h e ! m e .

Am 21. März Ist meine Ib . Gattin ,
uns . treusorgende Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter , Schwe¬
ster , Schwägerin und Tante ,

Frau Katharina Schmitt
geb . Kaufeld , n . lang ., schwer .
Krankheit , vers . mit d . hl . Sterbe¬
sakramenten , im 71. Lebensjahre
sanft im Herrn entschlafen ist .
Schiltigheira , Zaberner Str . 27.

In tiefer Trauer : Fam . Schmitt ,
Scheidhauer , Schwarz , Aron,
Harter, Rosenfeld , Kaufeld .

Beerdig , im engst . Familienkreis .

In tief . Schmerz teilen wir ajlen
Freunden u . Bek . mit , daß Gott
d . Allmächtige uns . liebe Tante ,
Schwägerin , Kusine u . Nichte ,

Frl . Salome Pfotzer
am 20. März, nach lang . , schwer .,
mit großer Geduld ertragenem
Leiden , im 65. Lebensjahre , zu
sich abgerufen hat .
StraSb .-lllklrch , Am Asberg 19.

In tiefer Trauer : Fam . Krencker ,
Baumann, Stenger .

Beerdig . Dienst ., 23 . März , nach¬
mittags 2.30 Uhr , von der evgl .
Kirche in Eckboisheim aus .

Vorübergehende Schließung des Wirtschaftsamtes Straßb .- Stad *
Die Zweigstellen sowie die Ausgabestelle für - den inneren Stadt¬

bezirk des Wirtschaftsamtes Straßburg -Stadt sind wegen Vorbereitung
und Ausgabe der Kohlenbezugsausweise ab sofort bis einschl . 5. April
geschlossen . Straßburg , den 22. März 1943 .
41 827) Der Oberb ü rgermeister . I. V. : Dr . Schmidt , k . Be ig ©ordnet er .

Verlegung der Städtischen Bauverwaltung Straßburg
Die Städtische Bauverwaltung befindet sich ab 1. April in dem Ge¬

bäude Luzerner Straße 14.
Das Hochbauamt , das Maschinenamt , die Städtebauliche Beratungs¬

stelle und Baupolizei sowie das Vermessungsami befinden sich bereits
in dem neuen Gebäude . , - ,

Das Tiefbauamt bleibt bis morgen , Mittwoch , 24 . März , im Gebäude
Hlndenburgstraße 7 und zieht am Donnerstag , Freitag und Samstag eben¬
falls in das neue Gebäude , Luzerner Straße 14. An diesen drei Tagen
findet für das Tiefbauamt kein Publikumsverkehr statt .

Das Städtische Grünflächenamt verbleibt 1m bisherigen Gebäude , Fran -
ziskanergass e 1. Der Oberbürgermeister . I. V. Beb lo , k . Stadtbaurat .
Elsässische Bodenkreditbank Aktiengesellschaft früher :
Aktiengesellschaft für Boden - u. Kommunal-Kredtt im Elsaß u . in Lothringen.
— Die Aktionäre werden zu der am Mittwoch , 14. April 1943, vorm . 11 Uhr , im
Sitzungssaal der Industrie - und Handelskammer in Straßburg , Gutenbergplatz
Nr . 10, stattfindenden 67 . ordentlichen Hauptversammlung eingeladen . Tages¬
ordnung : 1. Entgegennahme des Berichts des Vorstandes über den Abschluß
des Jahres 1942 und des Berichts des Aufsichtsrats über die Prüfung des
Jahresabschlusses ; 2. Entlastung des Vorstandes und -des Aufsichtsrats ; 3 . Be¬
schlußfassung über die Gewinnverteilung ; 4 . Wahl des Abschlußprüfers . Die
Aktionäre , die in der Hauptversammlung ihr Stimmrecht ausüben oder An¬
träge stellen wollen , haben laut § 19 unserer Satzung ihre Aktien spätestens
am 8. April 1943 einschließlich bei einer der nachbezeichneten Stellen zu
hinterlegen und bis zur Beendigung der Hauptversammlung dort zu belassen
Hinterlegungsstellen sind : unsere Gesellschaftskasse in Straßburg , Münster -
g'asse 1, ferner die Kassen folgender Gesellschaften im Elsaß : Badische Bank ;-
Badisch -Elsässische Bank ; Bank der Deutschen Arbeit ; Deutsche Bahk ;
Dresdner Bank ; Commerz -Bank . Die Hinterlegung ist auch d^ nn ordnungs¬
mäßig erfolgt , wenn die Aktien mit Zustimmung der Hinterlegungsstellen für
sie bei anderen Bankfirmen bis zur Beendigung der Hauptversammlung im
Sperrdepot gehalten werden . Die Hinterlegung kann auch bei einem deutschen
Notar oder einer Wertpapiersammelbank erfolgen ; in diesem Fall ist der
Nachweis ordnungsmäßig erfolgt , wenn der Hinterlegungsschein spätestens
am zweiten Tage nach Ablauf der Hinterlegungsfrist vorgelegt wird . (41 811

Straßburg , den 23 . März 1943 . Der Vorstand .
Fritz Klem , Weinhandl ., Goldschmied¬

gasse 3 . Weina-usgabe auf Haushalt -
ausweis : Mittwoch , Donnerstag , Frei¬
tag , den 24., 25 . u . 26. März , von Nr .
1—600 ; Samstag , Montag u . Dienstag ,
d. 27 ., 29. u . 30 . März , ▼. Nr . 501—1000

Honigverteilung : Dienstag , 23 : 3. Le¬
bensmittels - Johanna Graff , Iiikirch .

Versteigerungen
Dienstag , ab 14 Uhr : Versteigerung v .

Einzelmöb . gewöhnl . Art . Lager am
Alten Bahnhof . — Händler sind ,von
den Möbelversteigerg . ausgeschlos -s .
Der Generalbevollmächt . für volks -
u. reichsfeindi . Vermögen . (41712

Zu verkaufen
4 Fischgerten zu 20,-, 30, -, u. 2 je 25,-

RM. sowie versch . Fischgerät zu vkf .
Kleingaaee 9, III . , IT— 19 Uhr . (26836

Flaschenkisten , gebr ., zu verkf . Stück
2, . RM. Metzgergießen 28 . (26890

Verdunkelungsrollen , Löschsandtüten .
A. Riegel & Co . , Straßburg , Straße
des 19. Juni Nr . 11, Ruf 2 87 35 . Nie¬
derlage Mülhausen , Kari -Hack -StT . 4 ,
Ruf Nr . 33 98 . (73 485

Gott der Allmächtige hat uns .
liebe Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Schwägerin u . Tonte ,

Frau Lina SeÜz
geb . Schuler , n . lang ., schwer . ,
mit groß . Geduld ertrag . Krank¬
heit , Im Alt . v . 78 3ahr ., zu sich
in die Ewigkeit gerufen .
Schlettstadt , den 22 . Män 194S.

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familien Seltz - Rauch .

Beerdig . : Dienst ., 23 . März , nach¬
mittags 2 Uhr , vom Sterbehause ,
Odilienstraße 10, aus . (41 330

Der Herr Ober Leben und Tod
hat unsere liebe Mutter , Schwie¬
germutter , Schwester , Schwäge¬
rin und Tante , Frau

Witwe Heinrich Sdlönlaub
geb . Kamm , nach kurzer Krank¬
heit , in die Ewigkeit abgerufen .
Weißenburg , den 22. März 1943 .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familien Diehl ■ Schönlaub .

Beerdig . Mittw ., 24 . März , 14 Uhr ,
von d . St .Oohannis -Kirche aus .

Bleisoldaten , ne« , 3 Serien, 15 Pf . St .
Anechrift erfragen . tmter A 26 876 .

X 8ohneiderbüst. je 20, -, 1 gest . Komm"

Schleier 10,. zu vk . Erfr . n . A 26
Sohließkorb, neu, 46 RM. sow . 6 Bfett-

tfleher 50 RM. z. verk . Ang . jl 26 895 .
Kaffee- Expreß-Maschine zu verk. Preis

606, - RM . Metzgergießen 26, II . (20884
Ultraviolettstrahlenapparat , 110-250 V .,

4 Elektroden , ©5, - RM. m yerkaufen .
Zuschriften unter 26 826 an d. N . N.

totrnd. Kessel , zirka 2500 Lit. , auf Wag
montiert ) z . vk . Schnaitt , Stützheim .

Singer-Nähmaschine , gut erhalt ., 175, -,
Bügeleisen , 220 V. , 15, -, Salatbesteck ,
teilw . Silber , n-eu , 25, - RM. zu verkf .
Schiltigiieim , Kogenheimer Straße 17
(früh . Kolroarer Straße ) 1. St. rechts
(Straßenbahnlinie Nr. 9) . (26925

Eis . Bett . 2scWS .fr .# gefütt ., mit Rost ,
46, - RM . zu verk . Zus-chr . u . 26 827 .

r. Ruhebett , 80x200 , f. 120 RM . zu
verkaufen . Zuschriften unster 26 808 .

Kleiderständer 50, -, Bett m . Matr . 200, ,
NachtsfcuN 20,-, Lampe 20,-, Einzel
gescWrr u. versch . Haush . -Gegenstde .
zu verk . Anzus . Mittwoch 15-17 Uhr .
Mathy , Manteuf felstraSe 9 . (26833

Eis . Kinderbett , weiß, m . Matr . u. Keil -
kiss . 30, - zu verk . Zehringer , Kronen¬
burg , Kronbalstraße 10. (26877

Amtliche Anzeigen

Fischverteilung
Berichtigung . — Wolff, Steinstraße ,

umständehalber heute geschlos¬
sen ; die Nummern 4751—5050 kom¬
men somit erst morgen , Mittwoch ,
zur Au sgabe . (41 823

Ehescheidung Bernhardt. Laut Urteil
des Landgerichts Strasburg III R
222/42 vom 15. 12. 1942, welches die
Rechtskraft beschritten hat , ist die
Ehe zwischen den Eheleuten Emil
Bernhardt , Tagner , in Straßburg ,
Finkweilerbadgasse 8, und Frau Alice
Bernhardt , geb . Keller , in Straßburg ,
Schirmecker Ring 36 , geschieden ., —
Diese Veröffentlichung geschieht ge¬
mäß § 250 des fran -zös . Zivilgesetz¬
buche« . Für richtigen Auszug : Eug.
Zilliox, Rechtsanwalt , Strasburg ,
Kinderspielgas «« 49. (41 649

Gr. Lampe, Pergamentschirm zu verk .
30,— RM. Heckmann , Reinbold -Spiel -
manp -Straße 8. Anzusehen 2—3 Uhr .

Heizkörper, 220 Volt , 27 RM . u. elektr .
.Kocher , 220 Volt , 15 RM. zu rerkf .
Zuschriften unter 26 911 an d-ie N . N .

Weiß . 3loch-Gasherd, gedeckt , neuw. 55
zu verk . Zuschr . u. 26 977 Str . N . N.

Gasherd, 2fl , 2 Wärmpl. m . Holztisch
50, -, grauem . Wasserschiff , 34x15 cm,
neuw ., 15,-,, schw .-led . Schülermappe
15,- RM . zu verk . Erfrag , u . A 26 875 .

Radio »Schau<b «, 2teüig , 150, - RM . zu
verk . Krone nburg , Freiweg 6 B .

Dklbl . Komm.-Anzug 50, - RM zu verkf .
Emil-Pe tri -Straße 5, VI . rts . (26819 .

Seid. Kleid , schwarz u. weiß , Gr . 44 ,
25, - RM ., u. Kinderstuhl 15, - RM . zu
verk . Andlauer Str . 11, Erdg . rechts .

Neuw., reinseiden . D.-Kleid, Gr. 46 48 ,
100,-, Komm . -Schleier 10, -, D .-Schuhe ,
38 u. 39, 12, -, 2 kg Wolle für Stepp¬
decke 12, -. RM . Anschrift erfragen
uater A 26 851 an die Straßbg . N. X,

M.- Kommun.-Kleid zu \ verk . 40, - RM
Neudo rf , Schluthfeldweg 60. (268 ">3

Kompl . weiß. Komm .-Kleid 50, - KM . zu
verkaufen . Zuschriften un ter 26 815.

Großer weißer Pelz , Fucbsform , 130,-
RM. zu verk . Zuschriften u . 26 904.

Kaufgesuche
Elektr . schwer. Bügeleisen , 220 V . , so

wie schwarze lange Hosen , gut erh, .
f . KeMnerlehrling , 16 J . alt . zu kauf ,
ges . Kraemer , Hotel »Gold . Kette «.
Nrlederbronn .. (41810

Staubsauger , 220 V., zu kauf, gesucht .
Angebote unter 26 882 an dtie N . N.

Schrottmühle oder Haferquetscher zu
kaufen gesucht . Angebote u . 26 878.

Suche Kreiselpumpe , mögl . mit gek . D.¬
Motor , 220/380 V., Leistung ca . 2,0 bis
3,0 cbm , als Kesselspeisepumpe . An-
gebo .te unter M 32 812 an die N . N.

Band. od. Kreissäge mit Motor sof . zu
kaufen gesucht - A. Clauss , Straßburg ,
Schwarzwald -straße 97 . Tel . 2 87 87 .

H.-Faltrrad in gutem Zustand zu kauf,
gesucht . Zuschriften unter 26 847 .

Dunkler Kinderwagen zu kauf, gesucht .
Angebote unter 26 848 an diie N . N.

Kinderwagen, gut erh ., zu kauf . ges.
Angebote unter M 32 811 an d . N . N

Kinderwagen, gut erh ., zu kaufen ges
Preisangebote unt . 26 837 an d . N . N.

Sportwagen in gut. Zust . zu kauf . ges.
Angebote unter 26 842 an die N . N .

Srätir . Krankenfahrstuhl, Selbstfahr . , zu
kaufen gebucht . Angebote u . 26 834.

Schreibmaschine evt. Reiseschreibm . zu
kaufen gesucht : Nelly Ott , Regen
bogengasee 23 II-. (26 867

Gute Schreibmaschine »u kaufen ges.
Angebote unter 26 547 an die N . N .

Dipl .-Schreibtisch , dkl . Eich., u . pass.
^Sessel , Radiotisch zu kauf , gesucht .
Zuschrifte n un ter 26 863 an die N . N.

Mass . Eßzim . u . Woll- od . Roßh .-Matr.
1,10 br ., zu kauf , ges . Ang. u . 26 824.

2tür . Spiegelschrank zu kauf , gesucht .
Angebote unter 26 818 an die N . N.

Theater der Stadt Straflirarg
Dienst ., 23 . März, 18.30 : »Ich brauche

dieh «. E. geg . 21 . Stamms . B 16.
Mittw ., 24 . März , 18.30 : »Ich brauche

dich «. E. geg . 21. Stamm « . D 15.
Donn ., 25*. März , 18.30 : „Orpheus u. Eu-

rydike «. E . geg. 21 . Stamms . F 15.
Freit , 26. März , 18 U. : »Zar u . Zimmer¬

mann «. E. 21 KdF . , Gruppe I B.
Sarast ., 27 . März , 18.30 : »Wiener Blut« .

Ende gegen 21 Uhr .
Sonnt ., 23 . März , 14 Uhr : »Angelika «.

Vorst , für die HJ . Ende 16.30 Uhr.
— 18.30 Uhr : »Thors Gast«. Ende 21.
Vorverkf . f . Dienst , b . Donn. ab Sams¬

tag , 20. März , f . Samst . u . Sonnt , ab
Sonntag , 21 . März.

Veranstaltungen
Bildschau moderner , deutscher Eigen¬

heime und Aufklärungsvortrag über
»Steuerbegünstigtes Bauspare »«. Ana
Mittwoch . 24 . März , «m 20 Uhr , im
Gasthaus »Zum Mohren «, Alter Fisch¬
markt 7. Jed . Besucher erhält kosten¬
los Kotos u . Grundrisse der zusagen¬
den Häuser . Persönl . , unverbindl . Be¬
ratung . Eintritt frei ! »Badenia « Bau¬
sparkasee G. m . b . H.f Karlsruhe ,
Karlstraße "67. ^ 1718

Filmtheater
RHEINGOLD: 2. Woche „Vision am

See ". Jugendverbot .
UFA -CAPITOL : 3. Woche : »Hab ' w*«h

lieb «. Jugendverbot .
GLORIA : 2 . Woche : »Melodie der

Liebe «. Jugend ab 14 Jahren .
PALAST : 2. Woche : »Die Frau ohne

Vergangenheit «. Jugendverbot .
SCALA: »Der Tag nach der Scheidung «.

J ugendverbot .
EDEN : »Die Sünde d . Rogelia Sanchez « .
ZENTRAL : » Kameraden «. Jugendfrei . ,
Schiltigheim , Weißer Saal : bis einschl .

Donn . : »Schicksal «. Jugendverbot .
Bischheim , Löwen -Lichtsp . : bis einschl .

Donn . : »Lauter Lügen «. Jugd *verbot .
Kronenburg, Zentral : „Jenny und der

Herr im Frack" . Juge ndverbot .
Barr : »Meine Tochter lebt in Wien« .

J ugendverbot .
Zabern . — Ab heute bis einschl . Donn.

,Frühlingsfuft " . Jugendverbot .
4 Märchentage im RHEINGOLD. Heute

Dienstag , 23. , Mittw . , 24., Donn ., 25 .
und Freitag , 26. März , jeweils 1.00
Uhr , nachm . , das Märchen der Gebr .
Grimm „ Der Froschkönig " . Jetzt
Vorverkauf von 10—12 Uhr u . nachm .

Unterhaltung
»Bei Heitz«, tägl . 19.45 Uhr : Varietö

wie man es gerne sieht . Mittwochs ,
sonn - u . feiertags 15 .30 Uhr : Nach¬
mittagsvorstellung ^ (73 507

Variete Mühle , Lange Straße 55 , Ruf :
2 42 38-, Beg . 19.30 Uhr , sonn- u . feier
tags 15 Uhr u. 19.30 Uhr . Tägl . das
Varietepr . : Rhythmus d. Kleinkunst .

Schirmann - Bühne : Das führende Va
rietö . Täglich ab 20 Uhr, mittwochs ,
sonn und feiertags : Nachmittags -
Vorstellung ab 15.30 Uhr , (73 506

Hctel Rotes Haus , Karl -Roos Platz.
Tä gl . 5- Uhr Konzerttee . Künstlerkap

»Zum Schützenkeller «, Laternengasse 6,
Bes E. Großholz . Täglich das große

# Damen -Blasorches ter A. Breest .
Mutziger . Bierhkile - Schirmanns Groß¬

gaststätte . Das Bier-,,Speise u . Kon
zertlokal StraßBUrgs mit der Attrak
tionskapelle Freddy Rikkers . (73 364

Cafe Odeon , K. Roos-PL Täglich ab 16
Uhr d. berühmte Künstlerkap . Batal

Großgaststätte »Schützenbräu«, An den
Gewerbslauben 47/49 . Täglich die elf
Mann starke beliebte Hauskapeüe .

»Zum Weißen Röß ' l«, Meisengasse 3 ,
Ruf 2 54 59, Tägl . ab 17 Uhr die be¬
kann teSUmmungska ^ elleClajaRut ^

Großgaststätte »Meteor -Bräu « (Inhab.
Rieh . Schneider ) , Alter Weinmarkt 4 .
Jeden Abend Konzert . (41 211

»Stadt Wien«, Metzgerplatz . Täglich
^ imiriungso ^ hester ^ ias^ ll^ ^ efällt ^

Zu vermieten
Möbl. Zim , zu verm . Altspitalgasse 5.
Hauptbahnhof . Möbl. Zimmer zu verm .

KüßstraSe 8, II . Stock . (26 792
Möbl. Üimmer zu vermieten . Neudorf,

Ziegelaustraße Nr . 48 . (26862
Schön möbl. Zimtn ., Nähe Bahnhof , an

Dame zu verm . Angeb . unter 26 800 ,
Möbl . Zimm. , 1 ed . 2 Betten , zu verm .

Pfhighaupt , Vogesenstr . 9, III . (26885
Schön möbl . Doppelzim., separ . Eing. ,

Tel ., Badben ., auf Tage od . Woche
zu verm . Schwarzwaldstr . 24, Erdg .

Pförtnerstelle zu verg . (2vZim ., Küche) .
Münch , Mauritiusstr . 11, III . (26831

2 Zimmer , an Universität , an alieinst .
Pers . zu verm . Angebote a . 26 912 .

Kl . 3 Zim.-Wohn . m. Küche an ruhige
Familie (Stadtmitte ) sofort zu verm .
Zuschriften unter 26 886 an die N. N .

3-Zim .-Wohr».. f Küche, 1. St. (Altbau) ,
u . 1 Zim ., kl . Küche (Mans .) in Neu¬
dorf auf 1 IV. od . 15. IV . zu verm .
Angebote unter 26 828 an die N. N .

Verloren
Kleiderkarte verloren auf den Namen

Margar . Aeckerle , Neuhof , Reduten¬
weg 47a . Abzugeb . geg . Belohn , an
obige Anschrift . (26 954

Verloren : Einige Eisenscheine (Grün )
sowie Fotos verlor . Abzugeben geg .
Belohn . A . Blanarsch Sohn , Ad.-Hit -
ler -Str . 137 , Iiikirch . (26 975

Schw. Geldbeutel , neu , Inh . 70 -80 RM . ,
Samstag abend od. Sonntag morgen
verloren . Abzugeben gegen hohe Be
lohnung auf dem Fundbüro . (26871

Altertumsbücher sow. Möbel zu kaufen
gesucht . Angebote unter 26 850 .

2 Perser -Brücken in gut . Zustd ., 2 gut
erh , KftÄysessel von Privat zu kaufen
gesucht . Zuschriften unter 26 864 .

Klavier , gut erh ., zu kaufen gesucht .
Zuschriften unter 26 888 an die N . N .

Guterh . Klavier von Privat zru kaufen
gesucht . Angebote unter 26 894 .

Grammophon (auch leihweise ) u . alte
PI . zu kauf , ges . Angebote u . 26 855.

Schöne , neuw. Pelzkrawatte u. golden .
Armreifen zu kauf . ges . Bottenberg ,
z. Z. Hotel »Rheinischer Hof «.

2-4 Leintücher , 6 Handtücher u . Tisch¬
decke , ne-uwert ., von jungverh . Paar
gesucht . Angebote unter 26 907 .

Filettischdecke , schöne Kristallschale
u . Bronzefigair zu kaufen gesucht . —
Zuschriften unter 26 865 an die N . N.

Weiße Brautschuhe, Gr. 39, zu kaufen
gesucht . - An gebote un ter 26 846 .

2 Eheringe in Gold zu kauf . ges . Frau
Wwe . Karl Kapp , PolygonstraSe .10.

Immobilien
Tausche 3-Fam .-Haus , 15er \Vörth , 2x4

u. 1x3 Z., K . , B.,. Obstgarten , gegen
Zinshaus u. . Aufzahlg . Haas , Immob, -

Agent . , Strb {£. . Rup rech ts . Allee 23, II .
tausche 2-Familienhaus , Nendorf , geg .

Einf .-Haus , Grüneberg od . Lingolsh .
Rupp , Immobilie .n , Schiltigheim ,
RoßfeWer Stra &e 25 . (26 645

Led . Aktentasche , dunkelbraun , Sams
tag i. Zuge Diemeringen -Obermodern
ab Saargemünd 13.36 , verlor . Abgabe
od . zweckdienl . Angab , geg . 50, - RM .

■IJelohnunff . an Sobotta in Wittringen
Nr . 140 (Lothringen ) . (26868

Diejenige Person die den blauen H .¬
Wintermantel i . Gasth . „ Gr . Fischer "
verwechselt hat , wird ersucht den
Mantel i . oben genannt . Gasth . gejren
den seinigen abzugeben . (26 962

Br . H.-Lederhandschuh gefüttert , Po-
lygonstr . 177 bis 189 verlor . Abgabe
geg . Belohn . Friseurgesch . Polygon¬
straße 177 erbeten . (26 942

Ab heute!
Tägl . 2 , 4.30, «7 XL

Jugendverbot
Keine telefon . Bestellungen .

Freikarten außer Kraft .
Vorverkf . ab 11 bis 13.30 Uhr .

Ab heute Dienstag
Alles für Gloria
Ein Lustspiel , wie Sie es
sich nicht besser wünsch,können , mit

Laura Solari, Joh . Riemann a. a.
Jugend ab 14 Jahren .

ALLE LEBENSMITTEL

von UNION

/

Brille vor 8 Tagen zwisch . Steinstraße /
Rudolf -Schwander -Platz verloren . Ab
zugeben Steinstraße 63, II . (26881

Kanarienhähnchen , grau , entfl . Rück
gäbe gegen Belohnung . — Lazarus
Schwendi -Straße 8-,1 3- Stock . (2685 '

Verschiedenes
Vorhänge verwechselt ! Die Person wel¬

che 3 Paar Vorhänge in der Bü^lerei
Bühl , Münchherrenstr ., Schiitigheim ;
auf Name Schmitt abgeholt hat , wird
gebeten die Vorhänge , welche irrtüm
licherweise ausgegeben wurden , bal
digst an obige Adresse wieder zurück¬
zubringen ^ (26 990

Derjenige , welcher die Federrolle in
Obermodern "ekauft hat , möchte die¬
selbe innerhalb 8 Tagen abholen .
Hamann . Obermodern . (41 831

Ausk . Bürgel , E.-Würtz-Str . 10. F. J%97
Kleiner Raupenbagger zu mieten ges

Ei ?isa <7. Unterelsa ß. Ang . u . R 32 814
Vogtiändische Großhandfg. u. WäsTdie

fabrik sucht Fabrikanten für Stepp
decken -Bezugstoffe , Bettwäsche , Lei
nen , Kleider , Schürzenstoffe usw . So
fortige Kasse u . Punktscheck . Angeb,
an Peter Eisenbarth , Buß/Saar , Ad
Hitler -Straße Nr . 114 ,

STPASSBURG
STRASSEOES19.

'
<$>

Vasenol
Von Ost nachWest, von

Pol zu Pol,
Immer triffst du
VASENOL

^ UTEL HEL ^

Ebenso wie ^
sich das farbverdichtete
Pelikan -Schreibband län¬
ger benutzen läßt , wenn
man es alle achl Tage
wendet , hält auch das

Kohlenpapier
noch länger , wenn man es
nach einiger Zeit so um¬
dreht , daß die bisherige
Oberkante nach unten
kommt . Die Typen treffen
dann andere Stellen als

vorher .

Nach wie vor
werden Damenbinden in ausrei¬
chendem Maße hergestellt . Es ist
nur eine vorübergehendeFolge von
Transportschwierigkeiten , wenn
Sie trotzdem einmal Camelia
nicht überall erhalten können .

Q*

^ ■SSIGE

TRILYSIN-RATSCHLÄGE

hygi ene
An jedem Morgen mit den Finger¬
spitzen die Kopfhaut kräftig ma $«
sieren , und zwar immer von der Seite
nach der Kopfmitte Die ^e Kopf »

massage ist « ützlich für Ihr Haar ,
weil sie der Neigung der Kopfhaut
zu übermäßiger Spannung vorbeugt
BeherzigenSie unsere Ratschläge heute
mehr als früher , bis wir das biologische
Haartonikum TRILYSIN wieder wie
gewohnt für Ihre tägliche Haarpflege

zur Verfügung stellen können
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